














Sergiu Celibidache
Über musikalische 
Phänomenologie

Ein Vortrag und weitere
Materialien

Celibidachiana I: Werke und Schriften, Band 1
14 x 20 cm | 80 Seiten | 19,80  | ISBN 978-3-89639-641-9

„Es gibt keine Alternative zu Musik und deshalb auch keine Inter-
pretation.“

Der 2001 erstmals von Gundolf Lehmhaus herausgegebene Text 
nebst Begleitvorträgen wird hier in einer sorgfältig überarbei-
teten und um zahlreiche Notenbeispiele ergänzten Neuaufl age 
vorgelegt.

In der Edition Celibidachiana sind außerdem erschienen:

Klaus Weiler: Celibidache – Musiker und Philosoph 
Klaus Lang: Celibidache und Furtwängler 
Ioana Celebidachi: Sergiu, einmal anders (neu September 2010)

Materialien

Neuerscheinungen Herbst 2010

FORUM MUSIKPÄDAGOGIK Band 85 (Augsburger Schriften)
17 x 24 cm | 154 Seiten | 19,80  | ISBN 978-3-89639-652-5 

Musikbücher bei Wißner

FORUM MUSIKPÄDAGOGIK Band 98 (Berliner Schriften)
17 x 24 cm | ca. 400 Seiten | 39,80  | ISBN 978-3-89639-777-5

Beate Forsbach
Projektlernen 
im Musikunterricht

Grundlagen, Beispiele und 
Hilfen für die Praxis

Jürgen Oberschmidt
Mit Metaphern Wissen 
schaffen

Erkenntnispotentiale meta-
phorischen Sprachgebrauchs 
im Umgang mit Musik

Jürgen Oberschmidt
Mit Metaphern Wissen 
schaffen

Erkenntnispotentiale meta-
phorischen Sprachgebrauchs 
im Umgang mit Musik

Rebekka Hüttmann
Wege der Vermitt-
lung von Musik 

Ein Konzept auf der Grund-
lage allgemeiner Gestaltungs-
prinzipien

FORUM MUSIKPÄDAGOGIK Band 87 (Berliner Schriften)
17 x 24 cm | 218 Seiten | 25,–  | ISBN 978-3-89639-658-7 

Was bedeutet „Musikvermittlung“? Die vorliegende Arbeit leistet 
einen grundlegenden Beitrag zum notwendigen Diskurs über eine 
Theorie der Musikvermittlung: Im Zentrum des allgemeinen Teils 
steht der Entwurf einer Systematik der Vermittlung. Die Autorin 
unterscheidet zwei verschiedene Arten der Vermittlung – als zwei 
pädagogische Grundhaltungen oder methodische Anregung bei 
der Auseinandersetzung mit Musik. Der angewandte Teil der Arbeit 
stellt ein Konzept vor, das mögliche Wege für die Vermittlungspraxis 
aufzeigt. Zahlreiche Musikbeispiele dienen der Erläuterung und 
Veranschaulichung des Konzepts.

Wege der Vermitt-
Petra Giese
Wenn ADHS zum 
Problem wird …

Förderung von aufmerksam-
keitsdefi zit-/hyperaktivitäts-
gestörten Kindern im Musik-
unterricht als Therapieansatz

Wenn ADHS zum 

FORUM MUSIKPÄDAGOGIK Band 92 (Augsburger Schriften)
17 x 24 cm | 350 Seiten | 39,80  | ISBN 978-3-89639-739-3

Musik als Hilfe für Kinder mit der Aufmerksamkeitsdefi zit-/Hyper-
aktivitätsstörung (ADHS). Trotz zahlreicher Erkenntnisse über 
ADHS gibt es nur wenige didaktisch-methodische Hinweise für 
eine Unterrichtsgestaltung, mit der betroffenen Kindern effektiv 
geholfen werden kann. Das Fördermodell der Autorin kombiniert 
den normalen Musikunterricht mit speziellen Aktivitätsangeboten 
(verknüpft mit der Elementaren Musikpädagogik von Juliane Ribke) 
und Phasen besonderer Ruhe (Entspannung nach Methoden der 
chinesischen Medizin). Langjährige Praxis und sorgfältige empiri-
sche Forschung bestätigen die Effektivität.

FORUM MUSIKPÄDAGOGIK Band 85 (Augsburger Schriften)

Unser Gesamtprogramm und aktuelle Neuerscheinungen finden Sie auf www.wissner.com/musik   
Wißner-Verlag GmbH & Co. KG  Im Tal 12  86179 Augsburg  Tel. 08 21/2 59 89-0  Fax  08 21/2 59 89-99  info@wissner.com
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Claudia Spahn, Bernhard Richter, Eckart Altenmüller (Hrsg.)

MusikerMedizin
Diagnostik, Therapie und Prävention von musikerspezifischen Erkrankungen

• Aktuell: State of the art der Diagnostik und Therapie von musikerspezifischen Erkrankungen

• Praxisnah: Prägnante Fallbeispiele veranschaulichen die typischen Krankheitsbilder

• Multidisziplinär: Umfassendes Wissen und Handlungsempfehlungen zu allen wichtigen 
medizinischen Aspekten

Musizieren macht Freude und hat nachweislich eine positive Wirkung auf unsere Gesundheit. Mit 
zunehmender Professionalisierung wachsen jedoch die körperlichen und mentalen Anforderungen. 
Nicht zuletzt aufgrund der enormen Leistungsansprüche benötigt ein großer Anteil der professio-
nellen Sänger und Instrumentalisten eine fundierte medizinische Betreuung.
Die Musikermedizin berücksichtigt das gesamte Spektrum der musikerspezifischen Erkrankungen. 
Bedingt durch die vielfältigen Anforderungen beim Instrumentalspiel und Singen sind dabei ver-
schiedene Körperregionen betroffen, auch psychische Probleme sind eine wesentliche Manifestation. 
Neben speziellen Diagnostik- und Behandlungsmodellen stehen bei der Musikermedizin insbeson-
dere Prävention und Gesundheitsförderung im Fokus.
Die „MusikerMedizin“ schafft kompetent die Voraussetzungen zur Erkennung und Behandlung mu-
sikerspezifischer Probleme. Grundlagenkenntnisse werden didaktisch hervorragend vermittelt, spe-
zielles Wissen anhand von Kasuistiken eindrücklich präsentiert. Ärzte und Therapeuten finden hier 
umfassendes Wissen und Handlungsempfehlungen zu allen medizinischen Aspekten – praxisnah 
und multidisziplinär.

www.schattauer.de

2011. Ca. 416 Seiten, ca. 125 Abb., 
ca. 16 Tab., geb.
€ 69,– (D) / € 71,– (A) 
ISBN 978-3-7945-2634-5
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„Tonangebend“ in der Musikermedizin

Die Tagung und der Abstraktband wurden dankenswerterweise unterstützt von: Bayerisches 
Staatsministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst, Hochschule für Musik Würzburg, der 
Sparkassen-Stiftung und der Deutschen Forschungsgemeinschaft. Wir bitten um Beachtung 
der Anzeigen der Firmen Florian Noetzel, Hogrefe, Laaber, Olms, Projektverlag, Schattauer, 
Wissner. 


